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Kern: Auf Vorschläge von außen wird die Kultusministerin wie immer
reagieren: nämlich gar nicht

Silbertablett mit bildungspolitischen Vorschlägen seitens der FDP und der Fachverbände wie dem BBW
wartet nur darauf, dass es vom Kultusministerium angenommen wird.

Zur Meldung, wonach angesichts Hunderter unbesetzter Lehrkräftestellen und drohender weiterer
Personalprobleme die grün geführte Landesregierung aus Sicht des Beamtenbunds Tarifunion (BBW)
nicht alle Möglichkeiten ausschöpft, sagt der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion,
Dr. Timm Kern:

 

„Schon seit zwölf Jahren sind den grün geführten Landesregierungen die bildungspolitischen Probleme –
wie der gravierende Lehrkräftemangel – bekannt. Schließlich haben die Grünen die allermeisten
Probleme im Bildungsbereich mit einer realitätsfernen und ideologischen Bildungspolitik selbst
produziert. Jetzt könnten die Grünen hierzulande Rückgrat zeigen, falsche Entscheidungen der
Vergangenheit rückgängig machen und neue personalpolitische Impulse setzen: Von der Aufhebung der
Einschränkung von Teilzeitmöglichkeiten, über eine Einführung eines Lebensarbeitszeitkontos bzw.
adäquater Arbeitszeitmodelle, bis hin zu einer Überprüfung der Besoldung von Grundschullehrkräften
sowie Bestandslehrkräften mit der Befähigung für Grund-, Haupt- und Werkrealschulen: Das Silbertablett
mit zahlreichen, effektiven bildungspolitischen Vorschlägen seitens der Freien Demokraten und der
Fachverbände wie dem BBW wartet nur darauf, dass es von der Kultusministerin angenommen wird.
Doch ich fürchte, dass Theresa Schopper auf die Impulse des BBW wie immer bei Vorschlägen von
außen reagieren wird: nämlich gar nicht.“


